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Rail-Defence
Die Schiene gilt als Rückgrat der deutschen Mobilität – doch sie ist zugleich 
ein offenes System. Gleise, Kabel, Stellwerke und digitale Steuerung bilden 
ein Netzwerk, das effizient, aber angreifbar ist. Wie widerstandsfähig ist das 
System gegen gezielte Störungen? ab Seite 72
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Spezial: Digitalisierung mit 
zwei Geschwindigkeiten
Die Digitalisierung soll die Schiene 
leistungsfähiger, effizienter und 
wettbewerbsfähiger machen. 
Doch während der Nahverkehr be-
reits von  digitalen Technologien 
profitiert, verläuft die Entwicklung 
beim  Güterverkehr langsamer. Der 
SGV kämpft mit strukturellen und 
 technischen Hürden. ab Seite 50

Im Interview: Stefan Franke 
und Frank Sadowski
Die neuen Leiter der Technischen 
Kommission des VPI setzen auf 
noch  stärkere europäische Positio-
nierung. Was das für Halter und 
Werkstätten bedeutet, erläutern sie 
im Interview. Seite 18

3 Fragen an:
Ingo Wortmann
MVG, BVG, HOCHBAHN und 
Rheinbahn haben mit einem Memo-
randum of Understanding eine 
 strategische Allianz für den ÖPNV 
 geschlossen. Ingo Wortmann nennt 
Ziele und Synergien. Seite 91
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Titelthema: 
Wer organisiert den Einzelwagenverkehr von morgen?
Die Zukunft des Schienengüterverkehrs entscheidet sich nicht auf der Lang-
strecke – sondern im Detail. Beim „Dialog Schienengüterverkehr“ der Deut-
schen Verkehrswissenschaftlichen Gesellschaft (DVWG) in Hannover  stand 
eine Frage bei allen Diskussionen letztlich unbeantwortet im Raum: 
Wer wird Transporte unterhalb von Ganzzügen künftig organisieren, koor -
dinieren und wirtschaftlich tragen? Dabei ist dies eine ordnungspolitische 
Grundsatzentscheidung, die die Zukunft des ganzen Systems betrifft. 
Das Titelthema vertieft diese Zukunftsfrage. ab Seite 22

Schwerpunkt: Infrastruktur
Deutschlands Eisenbahninfrastruktur leidet nicht nur unter maroden 
 Brücken, überlasteten Knoten oder fehlenden Milliarden. Das eigentliche 
Problem liegt tiefer: Das System Bahn verliert zunehmend seine Fähigkeit, 
schnell, flexibel und resilient auf Störungen, Baustellen und neue Anforde-
rungen zu reagieren. Genau darin könnte die eigentliche Infrastrukturkrise 
des 21. Jahrhunderts liegen. ab Seite 30

Im Interview:
Bernd Kaiser
Nachhaltigkeit ist Pflicht, nicht Kür: 
Der Hauptgeschäftsführer der Über-
wachungsgemeinschaft Gleisbau 
e. V. (ÜGG) spricht im PriMa-Inter-
view über Nachhaltigkeit als Bran-
chenaufgabe, die Zukunft des Gleis-
schotter-Recyclings, neue Baustoffe 
und die bevorstehende Fachtagung 
zum Arbeitsschutz. Seite 40
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